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11. Das Ergebnis der Bundestagswahl 2005 in der Landeshauptstadt Hannover
im Großstädtevergleich

Der Vergleich des Ergebnisses der Bundestagswahl 2005 in der Landeshauptstadt Hannover
mit dem Ergebnis in anderen Großstädten umfasst alle Städte mit 500.000 oder mehr Einwoh-
nerinnen und Einwohnern, daneben wurden die ostdeutschen Städte Leipzig und Halle in den
Vergleich einbezogen. Die tabellarische Übersicht enthält zudem ergänzend die Ergebnisse für
das Land Niedersachsen sowie die niedersächsischen Städte Braunschweig, Osnabrück und
Oldenburg.

•  Bundesweit gaben 2005 77,7 Prozent aller Wahlberechtigten ihre Stimme ab, gegenüber
2002 verringerte sich die Wahlbeteiligung insgesamt um 1,4 Prozentpunkte. In den Groß-
städten lag die Wahlbeteiligung fast durchgängig unter dem Bundesdurchschnitt, Ausnah-
men bildeten hier nur die Städte Stuttgart (79,1 Prozent) sowie Hannover (78,4 Prozent).

•  Gegenüber 2002 sank die Wahlbeteiligung in fast allen Großstädten, in der Landeshaupt-
stadt Hannover um 1,9 Prozentpunkte und damit deutlicher als im Bundesdurchschnitt.

•  Die SPD-Anteile verringerten sich in allen Großstädten, dabei lagen die Verluste aber in 11
der 15 Großstädte unter dem Verlust im Bund (-4,3 Prozentpunkte). Nur in der Landes-
hauptstadt Hannover (-4,6 Prozentpunkte), in der Stadt Bremen (-5,5 Prozentpunkte), in
Leipzig (-7,9 Prozentpunkte) und in Halle/Saale (-8,4 Prozentpunkte) verlor die SPD über-
durchschnittlich gegenüber dem Bundestrend.

•  Die Hochburgen der SPD innerhalb der Großstädte lagen traditionell auch 2005 in den
Ruhrgebietsstädten Duisburg (52,3 Prozent), Dortmund (49,5 Prozent) und Essen (46,7
Prozent). Trotz eines gegenüber dem Bundesdurchschnitt leicht überdurchschnittlichen
Verlustes der  SPD in der Stadt Hannover wies Hannover den vierthöchsten SPD-Anteil
(45,8 Prozent) aller Großstädte auf. Mit Ausnahme der Städte Stuttgart, Nürnberg und Mün-
chen war die SPD jeweils stärkste Partei in den betrachteten Großstädten.

•  Die Anteile der CDU/CSU in den Großstädten lagen auch 2005 fast durchgängig unter dem
Bundesdurchschnitt (35,2 Prozent), nur in Nürnberg (37,7 Prozent) und München (37,5 Pro-
zent) lagen die CDU/CSU-Anteile über dem bundesweiten Anteil. In diesen Städten sowie in
Stuttgart war die CDU/CSU 2005 stärkste Partei, allerdings wiesen München (-7,1 Prozent-
punkte) und Nürnberg (-7,2 Prozentpunkte) auch die deutlichsten CDU/CSU-Verluste aller
Großstädte auf.

•  Mit Ausnahme Hamburgs und Leipzigs verlor die CDU/CSU in allen Großstädten gegenüber
2002, dabei verringerten sich die CDU/CSU-Anteile aber in 10 der 15 Großstädte in geringe-
rem Ausmaß als im Bundesdurchschnitt.

•  In der Stadt Hannover verlor die CDU mit 1,4 Prozentpunkten deutlich weniger als im Bun-
desdurchschnitt (-3,3 Prozentpunkte), mit einem Anteil von 25,7 Prozent lag die CDU in der
Stadt Hannover aber um gut 10 Prozentpunkte unter dem Bundesanteil.
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•  Die Anteile von Bündnis 90/Grünen in den Großstädten liegen fast durchgängig über dem
durchschnittlichen Anteil im Bundesdurchschnitt (8,1 Prozent), Ausnahmen bilden hier nur
die Städte Dortmund (7,4 Prozent), Duisburg (7,3 Prozent) und Halle/Saale (7,2 Prozent).

•  Gegenüber 2002 verringerten sich die Anteile von Bündnis 90/Grünen in den Großstädten
fast durchgängig, am deutlichsten in Frankfurt/Main (-1,9 Prozentpunkte), Düsseldorf (-2,5
Prozentpunkte) und Dortmund (-2,9 Prozentpunkte). Zulegen konnten Bündnis 90/Grüne in
Halle/Saale (+1,3 Prozentpunkte), Nürnberg (+0,9 Prozentpunkte) und Leipzig (+0,5 Pro-
zentpunkte).

•  In der Landeshauptstadt Hannover erzielten Bündnis 90/Grüne mit 12,5 Prozent exakt das
gleiche Ergebnis wie 2002.

•  Mit Ausnahme von Essen und Duisburg gewann die FDP in allen Großstädten hinzu, am
deutlichsten in München (+6,1 Prozent), Frankfurt (+5,0 Prozent) und Stuttgart (4,3 Pro-
zent). Dabei liegen ihre Anteile in Frankfurt (13,4 Prozent) Stuttgart (12,8 Prozent), Düssel-
dorf (12,5 Prozent), München (12,3 Prozent) sowie in Köln (11,5 Prozent) sogar im zweistel-
ligen Bereich.

•  In der Stadt Hannover gewann die FDP gegenüber 2002 mit 2,2 Prozentpunkten etwas ge-
nauso stark hinzu wie im Bundestrend (2,4 Prozentpunkte), ihr Anteil liegt mit 8,4 Prozent
aber unter dem Bundesanteil.

•  Die Anteile der Linken/PDS in den Großstädten liegen 2005 zwischen 3,9 und 26,8 Prozent.
Höchstwerte erzielte die Linkspartei in Halle/Saale (26,8 Prozent), Leipzig (22,5 Prozent)
und Berlin (16,4 Prozent).

•  In der Stadt Hannover wies die Linke/PDS mit 5,1 Prozent nicht nur einen gegenüber dem
Anteil im Bund unterdurchschnittlichen Anteil auf, auch im Vergleich mit anderen Großstäd-
ten schneidet die Linkspartei in der Stadt Hannover deutlich unterdurchschnittlich ab. Nur
Stuttgart (4,4 Prozent) und München (3,9 Prozent) wiesen noch geringere Anteile auf.

•  Gegenüber 2002 wuchs der Anteil der Linkspartei in der Stadt Hannover um 3,4 Prozent-
punkte und damit auch deutlich geringer als in den misten Großstädten.

•  Zusammenfassend lässt sich für die Gruppe der Großstädte feststellen, dass sowohl
CDU/CSU als auch die SPD fast durchgängig Anteile verloren. Dabei lagen die Verlus-
te sowohl der SPD als der CDU/CSU aber fast durchgängig unter dem durchschnittli-
chem Verlust der Parteien auf Bundesebene. Während die Grünen in den meisten
Großstädten Anteile verloren, gewannen FDP und Linkspartei in den Großstädten fast
durchgängig hinzu.

•  Das Bild in der Stadt Hannover weist von dieser festgestellten Tendenz allerdings ab.
In der Stadt Hannover verlor die SPD stärker als in den meisten anderen Großstädten,
während die CDU in Hannover weniger verlor als in den meisten Großstädten. Der An-
teil der Grünen blieb in der Stadt Hannover gleich, die FDP legte etwa in Höhe des
Bundeszuwachses zu und die Linkspartei verzeichnete Zuwächse, die allerdings
deutlich unter der Zunahme in anderen Großstädten lagen.



Ergebnis der Bundestagswahl 2005 im Großstädtevergleich

Hannover, BW 2005 78,4 45,8 25,7 12,5 8,4 5,1 2,5
Stadt BW 2002 80,3 50,4 27,1 12,5 6,2 1,7 2,1

Gewinn/Verlust -1,9 -4,6 -1,4 0,0 2,2 3,4 0,4
Diff. Bund 0,7 11,6 -9,5 4,4 -1,4 -3,6 -1,5

BW 2005 81,3 45,7 31,4 7,5 9,1 3,6 2,7
BW 2002 81,9 50,7 29,8 9,4 6,6 1,2 2,3

Gewinn/Verlust -0,6 -5,0 1,6 -1,9 2,5 2,4 0,4
Diff. Bund 3,6 11,5 -3,8 -0,6 -0,7 -5,1 -1,3

Hamburg BW 2005 77,6 38,7 28,9 14,9 9,0 6,3 2,2
BW 2002 79,6 42,0 28,1 16,2 6,8 2,1 4,8

Gewinn/Verlust -2,0 -3,3 0,8 -1,3 2,2 4,2 -2,6
Diff. Bund -0,1 4,5 -6,3 6,8 -0,8 -2,4 -1,8

Bremen, Stadt BW 2005 74,3 42,2 22,6 15,3 8,2 8,4 3,3
BW 2002 79,6 47,7 24,3 16,0 6,8 2,4 2,8

Gewinn/Verlust -5,3 -5,5 -1,7 -0,7 1,4 6,0 0,5
Diff. Bund -3,4 8,0 -12,6 7,2 -1,6 -0,3 -0,7

Dortmund BW 2005 75,1 49,5 24,9 7,4 9,2 6,4 2,6
BW 2002 78,8 53,1 25,0 10,3 7,4 1,7 2,5

Gewinn/Verlust -3,7 -3,6 -0,1 -2,9 1,8 4,7 0,1
Diff. Bund -2,6 15,3 -10,3 -0,7 -0,6 -2,3 -1,4

Duisburg BW 2005 74,6 52,3 23,0 7,3 6,2 7,6 3,6
BW 2002 76,5 56,0 24,0 8,0 6,7 1,8 3,4

Gewinn/Verlust -1,9 -3,7 -1,0 -0,7 -0,5 5,8 0,2
Diff. Bund -3,1 18,1 -12,2 -0,8 -3,6 -1,1 -0,4

Essen BW 2005 77,4 46,7 27,6 8,3 7,8 6,4 3,2
BW 2002 77,9 49,3 28,0 10,1 8,2 1,5 2,9

Gewinn/Verlust -0,5 -2,6 -0,4 -1,8 -0,4 4,9 0,3
Diff. Bund -0,3 12,5 -7,6 0,2 -2,0 -2,3 -0,8

Köln BW 2005 76,2 38,2 27,2 14,9 11,5 5,8 2,4
BW 2002 76,9 41,7 29,0 16,5 8,9 1,9 2,0

Gewinn/Verlust -0,7 -3,5 -1,8 -1,6 2,6 3,9 0,4
Diff. Bund -1,5 4,0 -8,0 6,8 1,7 -2,9 -1,6

Düsseldorf BW 2005 77,4 36,0 33,9 9,6 12,5 5,3 2,7
BW 2002 79,6 39,1 34,0 12,1 10,8 1,6 2,4

Gewinn/Verlust -2,2 -3,1 -0,1 -2,5 1,7 3,7 0,3
Diff. Bund -0,3 1,8 -1,3 1,5 2,7 -3,4 -1,3

Frankfurt a. M. BW 2005 75,8 30,4 29,3 16,6 13,4 6,7 3,6
BW 2002 77,0 34,4 33,1 18,5 8,4 2,5 3,1

Gewinn/Verlust -1,2 -4,0 -3,8 -1,9 5,0 4,2 0,5
Diff. Bund -1,9 -3,8 -5,9 8,5 3,6 -2,0 -0,4

Stuttgart BW 2005 79,1 32,0 32,7 15,0 12,8 4,4 3,1
BW 2002 81,0 35,7 35,1 16,2 8,5 1,4 3,1

Gewinn/Verlust -1,9 -3,7 -2,4 -1,2 4,3 3,0 0,0
Diff. Bund 1,4 -2,2 -2,5 6,9 3,0 -4,3 -0,9
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noch: Ergebnis der Bundestagswahl 2005 im Großstädtevergleich

Nürnberg BW 2005 75,3 34,6 37,7 10,1 8,2 5,1 4,3
BW 2002 78,2 37,6 44,9 9,2 4,5 1,2 2,6

Gewinn/Verlust -2,9 -3,0 -7,2 0,9 3,7 3,9 1,7
Diff. Bund -2,4 0,4 2,5 2,0 -1,6 -3,6 0,3

München BW 2005 76,9 29,0 37,5 14,6 12,3 3,9 2,7
BW 2002 80,3 29,7 44,6 16,1 6,2 1,3 2,2

Veränderung -3,4 -0,7 -7,1 -1,5 6,1 2,6 0,5
Diff. Bund -0,8 -5,2 2,3 6,5 2,5 -4,8 -1,3

Berlin BW 2005 77,4 34,4 22,0 13,7 8,2 16,4 5,3
BW 2002 77,6 36,6 25,9 14,6 6,6 11,4 4,9

Gewinn/Verlust -0,2 -2,2 -3,9 -0,9 1,6 5,0 0,4
Diff. Bund -0,3 0,2 -13,2 5,6 -1,6 7,7 1,3

Leipzig BW 2005 74,6 32,3 24,5 8,3 7,9 22,5 4,5
BW 2002 73,8 40,2 23,9 7,8 6,8 17,7 3,6

Gewinn/Verlust 0,8 -7,9 0,6 0,5 1,1 4,8 0,9
Diff. Bund -3,1 -1,9 -10,7 0,2 -1,9 13,8 0,5

Halle/Saale BW 2005 71,2 33,6 20,4 7,2 9,0 26,8 3,1
BW 2002 70,2 42,0 24,5 5,9 8,0 17,2 2,4

Gewinn/Verlust 1,0 -8,4 -4,1 1,3 1,0 9,6 0,7
Diff. Bund -6,5 -0,6 -14,8 -0,9 -0,8 18,1 -0,9

Braunschweig BW 2005 78,4 44,5 28,9 9,9 8,5 5,6 2,6
BW 2002 79,7 49,7 29,8 10,0 6,9 1,6 2,0

Gewinn/Verlust -1,3 -5,2 -0,9 -0,1 1,6 4,0 0,6
Diff. Bund 0,7 10,3 -6,3 1,8 -1,3 -3,1 -1,4

Osnabrück BW 2005 80,3 40,0 35,7 9,7 9,2 3,7 1,7
BW 2002 79,5 43,7 33,7 11,7 8,4 1,2 1,3

Gewinn/Verlust 0,8 -3,7 2,0 -2,0 0,8 2,5 0,4
Diff. Bund 2,6 5,8 0,5 1,6 -0,6 -5,0 -2,3

Oldenburg BW 2005 78,9 44,2 25,0 14,0 8,3 6,3 2,0
BW 2002 79,9 48,4 25,4 14,4 7,9 2,1 1,8

Gewinn/Verlust -1,0 -4,2 -0,4 -0,4 0,4 4,2 0,2
Diff. Bund 1,2 10,0 -10,2 5,9 -1,5 -2,4 -2,0

Land BW 2005 79,4 43,2 33,6 7,4 8,9 4,3 2,6
Niedersachsen BW 2002 81,0 47,8 34,5 7,3 7,1 1,0 2,2

Gewinn/Verlust -1,6 -4,6 -0,9 0,1 1,8 3,3 0,4
Diff. Bund 1,7 9,0 -1,6 -0,7 -0,9 -4,4 -1,4

Bund BW 2005 77,7 34,2 35,2 8,1 9,8 8,7 4,0
BW 2002 79,1 38,5 38,5 8,6 7,4 4,0 3,0

Gewinn/Verlust -1,4 -4,3 -3,3 -0,5 2,4 4,7 1,0

Quelle: Stadt Essen, eigene Erhebung, eigene Berechnung
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